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Es gibt etwas zu feiern!

Wir gratulieren unseren neuen Vorständen. Sunny 
Chatuvedi und Sebastian Epstein haben den Staffel-
stab von Stefan Gruler und mir übernommen. 

Vielen Dank vom gesamten Club, Stefan, dass du in 
dieser nicht einfachen und für einen Vorsitzenden 
alles andere als dankbaren Zeit die Verantwortung 
für unseren TCM übernommen hast. Du „durftest“ 
den Tennisclub durch die endlose Liste von Sonder-
bestimmungen während der Pandemie navigieren, 
mit Pächtern über ausstehende Pachtzahlungen 
diskutieren, unzählige Termine auf Gemeinden oder 
bei Behörden wahrnehmen und dir zum Dank nicht 
selten noch Beschwerden wegen diverser Belanglo-
sigkeiten auf der Anlage anhören. Aber keine Sorge, 
wir haben alle gesehen, wie viel du und auch Birgit in 
den letzten Jahren investiert habt. Der Dank der Mit-
glieder und deines Vorstandsteams für die konstrukti-
ve Zusammenarbeit – mittlerweile auch remote – sei 
dir versichert. Ebenso gilt unser Dank Miriam Baur 
für ihre Arbeit als Jugendwartin über die vergange-
nen sechs Jahre und Robin Schunk, der das Maxi-
mum an Hingabe zeigte und kurzerhand seinen 
Studiengang so wählte, dass er den komplexen 
Clubfinanzen inhaltlich souverän gewachsen war.

Weil nach 18 Jahren erstmals wieder kein Nies im 
TCM-Vorstand sitzen wird und auch die Verantwor-
tung für unsere Clubzeitung in andere Hände über-
gehen wird (daran, dass Claudia Paul das Thema im 
Griff hat, besteht zwar nicht der geringste Zweifel, 
aber sie freut sich sicher über kompetente Unterstüt-
zung), erlaube ich mir, das Grußwort mit einer per-
sönlichen Note zu versehen. Zwischen 2008 und 
2022 hat mein Vater die Titelbilder von 15 Clubzei-
tungen entworfen und war maßgeblich für die Inhalte 
verantwortlich. Seine Akribie, sein Auge für ein ge-
lungenes Layout und seine Liebe für diese Aufgabe, 
die er auch zu seinem Beruf gemacht hat, habe ich 
immer bewundert. Auch oder gerade, weil ich in diesen 
Bereichen gezwungenermaßen Abstriche machen 
musste. Abgesehen vom Jubiläumsdesign zum 40-jäh-
rigen Clubbestehen, waren auf unserem Cover in die-
ser Zeit 14 Mal Weltklasse-Spielerinnen und -Spieler 
zu sehen. Ab 2016 gewann unser Covermodel im je-
weiligen Jahr immer entweder einen Grand Slam oder 
zumindest die ATP-Finals (Zverev, Tsitsipas). Angie 
Kerber holte 2016 gleich zwei Grand Slams, Federer 
2017 seinen ersten nach fünf Jahren, Laura Siege-
mund gewann im Doppel die US Open und Carlos 
Alcaraz holte 2022 ebenfalls bei den US Open seinen 
ersten von aktuell sieben, wahrscheinlich aber noch 
vielen weiteren Titeln auf der ganz großen Bühne.

Wer weiß, was passiert wäre, wenn wir Sascha Zver-
ev nach seinem Titel bei den ATP Finals 2018 noch-
mal eine Chance als Covermodel gegeben hätten.

Ihr denkt euch, „Nette Anekdote, aber wo ist der Be-
zug zum Hier und Heute?“. Mal angenommen, es 
ließe sich daraus ableiten, es wäre ein gutes Omen, 
wenn jemand oder etwas in unserem Clubheft ge-
nannt wird … Im vergangenen Jahr war im Grußwort 
von „Aufbruchstimmung im TCM“ zu lesen. Zu die-
sem Zeitpunkt war das vermutlich eher ein Wunsch 
als eine echte Hoffnung. Warum sollte es in einer 
Zeit, in der es um den gesellschaftlichen Zusammen-
halt nicht allzu prächtig bestellt ist, man sich lieber 
unabhängig und flexibel als in einem Team oder 
einem Sportverein organisiert und in der das Ehren-
amt aus der Mode gekommen ist, ausgerechnet ei-
nem Tennisverein gelingen, sich diesen Trends zu 
widersetzen? Zugegeben, die zitierte Aufbruchstim-
mung im TCM hat im letzten Jahr mit Ausnahme 
unserer gelungenen Kerwe-Premiere alle vier Gran-
de Slams verschlafen. So schien es folgerichtig, bei 
der Infoveranstaltung am 11. September mitzuteilen, 
dass wir das Wunschprojekt zur Platzsanierung zu-
mindest würden vertagen müssen, wenn nicht sogar 
ganz aufgeben. In Anbetracht der ungeklärten Nach-
folge in der Vorstandsspitze keine einfache Situation 
für unseren Club. Ermüdet durch Trainerabgänge 
und wiederholte Pächterwechsel in den Vorjahren, 
die zu Mitgliederschwund geführt hatten, mit großen 
bevorstehenden Aufgaben bei finanziell begrenzten 
Möglichkeiten hätte einem das Bild eines angeschla-
genen Boxers in den Sinn kommen können. Für ei-
nen Moment fühlte es sich so an, als drohte der Club 
auf seinen Tiefpunkt zuzusteuern. Nichtsdestotrotz 
wurde leidenschaftlich und konstruktiv diskutiert.

Und dann veränderten zwei Beiträge die Dynamik 
des Abends und vermutlich noch viel mehr: Rainer 
Weber erklärte mit einem Wortbeitrag kurzerhand 
das Problem, den Eigenanteil für den Goldenen Plan 
aufzubringen, für ein lösbares, schlug vor, dass sich 
alle Mitglieder an der Finanzierung des Eigenanteils 
beteiligen und „wir dadurch die notwendige Sanie-
rung stemmen“. Gemeinsam mit Andreas Mohr initi-
ierte er im Anschluss die TCM Herzenssache und rief 
mit der Unterstützung des Vorstands zu Spenden 
auf. Bis zum Erscheinen dieser Clubzeitung wurden 
bereits über 60.000 € an Spenden gesammelt. So 
schön die Idee zur Herzenssache war, es hätte nicht 
funktioniert ohne eure Unterstützung, eure großzügi-
gen Spenden. Vielen herzlichen Dank.
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Weniger spontan, aber mindestens genauso über-
zeugend, stellte Claudia Paul die Initiative „Zukunfts-
werkstatt“ vor. Diese sah vor, ein Team zu gründen, 
das sich verschiedener Projekte annehmen sollte 
und damit das Angebot im Club und den Gesellig-
keitsfaktor verbessern sollte. Viele Werkstatttermine 
und Stammtische später, nach einem Wintergrillen, 
einer Après Ski-Party, einer Wanderung, einer Wein-
probe und einem Faschingsumzug mit Party darf 
man feststellen: Die Zukunftswerkstatt hat schon 
jetzt alle Erwartungen übertroffen. 

Es gibt aktuell also jede Menge Gründe, positiv in die 
Zukunft zu blicken. Unser Vorstand ist mit neuer 
Spitze für die kommenden beiden Jahre gewählt. Wir 
haben eine tolle Clubgastronomie mit leckerem Es-
sen und einem freundlichen Team, unsere Tennis-
schule ist fest mit dem Club verbunden, wir feiern 
eine Saisoneröffnung mit super Programm und wei-
hen unseren neuen Spielplatz ein. Ein bisschen Ten-
nis werden wir den Sommer über auch noch spielen 
und ab Herbst wird die Hälfte unserer Plätze neu 
gemacht. 

… und wir sind ja nicht abergläubisch, aber wenn der 
Titel dieses Texts für 2026 wieder ein gutes Omen 
ist …

Euer Lennart
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Kinder- und Jugendtennis
Impressionen 2025
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Da tut sich was: 
Jugendarbeit, Training und ein neuer Spielplatz

Polly Chaturvedi (Tennisschule Big Swing) geht nun 
in sein drittes Jahr beim TCM und wird bei der Aus-
gestaltung der Trainingseinheiten im Jugendbereich 
tatkräftig von Barbara Chaturvedi unterstützt. Wir 
freuen uns sehr über die Kontinuität auf der Trainer-
position. Die Tennisschule Chaturvedi übernimmt in 
diesem Sommer auch die Ballschule und deckt damit 
den gesamten Jugendbereich (Alter: 3–17 Jahre) ab. 
An ihrer Seite, wie in den vergangenen Jahren, über-
nehmen Sebastian Epstein und Robbin Engisch etli-
che Trainerstunden.

Im vergangenen Jahr 2025 haben wir im Jugendbe-
reich (U12 und älter) eine Spielgemeinschaft gestar-
tet mit der Intention, den Kindern mehr Optionen zum 
Spielen zu geben, sowohl im Leistungs- als auch 
Breitensportbereich. Diese Kooperation hat sich erst-
mal bewährt und wird fortgeführt. Wenn wir auf die 
letzte Saison zurückblicken, gratulieren wir der U18 
und U15 (beides SG) zum RLP-Meistertitel, dem 
höchsten Titel im Jugendmannschafts-Wettbewerb. 
Julius Wolf aus unserer Jugend hatte maßgeblichen 
Anteil an diesem Erfolg. Aber auch in den Mann-
schaften zwei bis fünf der jeweiligen Altersklasse 
wurden sehr gute Ergebnisse erzielt. Zusätzlich her-
auszuheben ist der Erfolg der TCM-eigenen U10-
Mannschaft, die sich den höchstmöglichen Titel 
(Pfalzmeister) sichern konnte (Leno, Benno, Helena, 
Laura und Theo) – ganz großes Tennis ;-). 

Einige unserer Kids zeigten auch bei Einzelturnieren 
sehr starke Leistungen und verbesserten sich im LK-
Ranking merklich. Hier sind vor allem Julius, Felix, 
Max, Leno, Benno und Nils zu nennen, die unsere 
Farben erfolgreich repräsentiert haben. Wir sind sehr 
stolz, dass wir in der Medenrunde jede Altersklasse 
besetzen und werden diesen Trend hoffentlich auch 
fortführen. Der Blick auf die kommende Saison ist 
sehr positiv, und wir wünschen uns, dass die Kinder 
großen Spaß in der Mannschaft haben, sich im Wett-
bewerb weiter verbessern und dann auch tolle Erfol-
ge erzielen – wir drücken die Daumen.

Highlight des vergangenen Jahres waren sicherlich 
die Jugend-Camps – eine tolle Begegnungsmöglich-
keit für die Kids verschiedenen Alters u.a. mit Zelten 
und Nachtwanderung. Neben dem Tennis geht es 
um Athletik und spannende Spiele. Auch in diesem 
Jahr sind im Sommer wieder Camps geplant – also 
zügig anmelden.

Neben der sportlichen Entwicklung unserer Kinder in 
der Halle, haben wir den Winter genutzt, um mit neu-
en Aktionen auf den TCM aufmerksam zu machen. 
So gab es zwei Events beim Edeka Stiegler und 
erstmalig auch die Teilnahme am Faschingsumzug 
mitsamt anschließender Faschingsparty, um neue 
Kinder für den TC Mutterstadt zu interessieren. Das 
war ein großer Spaß, und alle Beteiligten freuen sich 
schon aufs nächste Jahr.

Ein Herzensprojekt konnten wir in diesem Frühjahr 
endlich umsetzen. Nachdem die alte Spielplatzanla-
ge etwas marode wurde, konnten wir mit Hilfe priva-
ter Spenden und der tatkräftigen Unterstützung von 
Tom Gaa (Landschaftsbau Gaa) neue Spielgeräte 
aufstellen. Somit haben unsere Kinder auch neben 
dem Platz wieder Zeit zum Toben, Spielen und Er-
kunden. Dies sollte vielen im Verein, u.a. auch der 
Gaststätte und ihren Gästen zugutekommen. Wir 
hoffen, diese vielen Impulse motivieren alle im Ver-
ein, an der Zukunft mitzubasteln, neue Mitglieder zu 
gewinnen und Kinder aus der Region für die Tennis-
schule Big Swing zu begeistern.

Die allermeisten der oben genannten Aktionen sind 
nur möglich, wenn viele Hände unterstützen. Daher 
vielen Dank (!!!) an alle Kinder, Helfer, Betreuer, 
Förderer, Eltern und an die Tennisschule für die Zu-
sammenarbeit. Allen zusammen wünsche ich jede 
Menge Spaß bei unserem schönen Sport und viele 
tolle Momente auf unserer Anlage in der anstehen-
den Saison.

Euer Jugendwart Julian
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Medenrunde 2026: Die Mannschaften und ihre Saisonziele 

Herren 40 I
Oberliga

Herren 40 II 4er
Pfalzliga

Philipp Herz, Julian Rieck, Parantap Chaturvedi, Van Lai Nguyen, Elmar Stein, Carsten Nübling, Olaf 
Busch, Cornelius Wenzel, Kai Nico Bergner, Steven Schneider, Patrick Becker, Thorsten Maier

Christopher Geiler, Pundreek Chaturvedi, Andreas Fachinger, Remco Geraerts, Philipp Braun, Stefan 
Strozyk, Jörg Schneider, Christian Andree, Lennart Nies, Philipp Von der Linden

Herren 30
A-Klasse

Sven Sroka, Frederic Mayr, Lennart Nies, Tim Gelbach, Marek Wenzel, Sebastian Beil, Jochen 
Clouth, Julian Wilhelm, Christian Waldkirch, Jörg Schneider, Lukas Hackelsberger, Matthias Breinich, 
Michael Wetzelsberger, Philipp Krauß, Christian Andree, Sören Denzer, Michael Van Haaren, Jonas 
Krieger, Marcus Fassott

Robbin Engisch, Konstantin Lorenz, Robin Schunk, Lucas Brenner, Julius Wolf, Tim Gelbach, Vinzent 
Spatz, Len Klapper, Christopher Geiler, Pundreek Chaturvedi

Rasmus Crone, Cedric Mohr, Felix Zwierlein, Ben Julian Bergner, Jelle Berg, Christoph Schreiner, 
Alexander Schreiner, Tobias Brauch, Fabian Rädlinger, Noah Maier, Cornelius Wenzel, Kai Nico 
Bergner, Bernardo Sänger, Victor Oldendorf, Baros Heims, Thorsten Maier

Herren II
A-Klasse

Herren III
B-Klasse

Herren I
Oberliga

Daniel Sancho Arbizu, Jiri Fiala, Boris Reckow, Pascal Lorieul, Nicolas Mayr, Julian Rieck, Parantap 
Chaturvedi, Filippo Salsini, Swastik Sharma, Carlos Paton Canal, Joshua James Taylor, Elmar Stein, 
Dominic Palm, Sebastian Epstein, Adriano Quinti 

„Wir sind letztes Jahr aufgestiegen und würden die Oberliga dieses 
Jahr gerne halten.“

„Wir haben viele neue Spieler, daher wollen wir vor allem ein gutes Team auf-
bauen und schöne Matches spielen.“

„Unser Saisonziel: Gesellschaft, Spaß und gute Laune. Das Motto dabei lautet – 
im Herzen immer noch Herren 30 III.“

„Wir wollen eine gute Saison spielen und verletzungsfrei bleiben.“

„Wir wollen Spaß haben und unser Bestes geben.“

„Wir haben eine starke Mannschaft und wollen aufsteigen.“

Heike Jansen, Eva-Maria Berg, Claudia Paul, Kirsten Zimmermann, Hana Wiechers, Monika Liborius-
Schneider, Claudia Stumpff-Benter, Kerstin Maisner, Sabine Mohr, Claudia Egenberger, Ludmila Wambold

Ines Schmidt, Tanja Sedlak, Monika Liborius-Schneider, Bettina Sinewe, Claudia Stumpff-Benter, Ulla 
Zwierlein, Sabine Mohr, Mary van Gijn, Anja Maria Wolf, Ludmila Wambold, Ligia Azevedo, Birgit Von 
der Linden, Melanie Geraerts 

„Wir möchten möglichst viel gewinnen, Spaß haben und verletzungsfrei bleiben.“

„Wir wollen als Mannschaft zusammenfinden und eine schöne Runde spielen.“

„Der Klassenerhalt. Wir haben viele neue Spielerinnen, daher wollen wir sie gut 
in den TCM integrieren und gemeinsam eine tolle Saison spielen.“

Damen 50 4er
Pfalzliga

Arina Amaning, Melia Nagel, Isabella Krassnitzer, Barbara Chaturvedi, Naomi Wenner, Claudia Fischer, 
Lena Kaspar, Daria Wilhelm, Lieselotte Boewer

Damen I
Verbandsliga

Damen 40
A-Klasse
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Karl-Heinz Klapper, Carsten Nübling, Olaf Busch, Mathias Scholl, Jörg Herckelrath, Lars Sommer, 
Frank Schultheiß, Stefan Schubert, Jochen Dächert, Waldemar Nowrot, Marco Kirchner, Frank Hölzel, 
Sascha Streuff, Daniel Spatz

Uwe Janz, Andreas Mohr, Stefan Strozyk, Roman Wambold, Rainer Weber, Peter Braun, Darshan 
Patwardhan-Huber, Ralf Embach, Matthias Becker

Herren 55
Südwest-Liga

Alexander Grabs, Olaf Hahne, Gerald Wübbe, Markus Zimmermann, Hüseyin Yerlikaya, Jens Pell-
kofer, Oliver Defren, Uwe Janz, Andreas Mohr, Stefan Strozyk, Roman Wambold, Rainer Weber, 
Peter Braun, Darshan Patwardhan-Huber, Ralf Embach, Matthias Becker

Herren 50 I
A-Klasse

Herren 50 II 4er
B-Klasse

Gerhard Hick, Hendrik Fiedler, Walter Kob, Dietmar Mutschke, Karl Kolter, Dieter Kolassa, Marian 
Brinzei, Wolf-Dietrich Möller, Wolfgang Peschel, Jürgen Fischer

Herren 70
Oberliga

Karl-Heinz Klapper, Fritz Urbanek, Carsten Benter, Uli Frantzke, Gerhard Hick, Georg Schuhmacher, 
Hendrik Fiedler, Günther Höhl, Dietmar Mutschke, Rolf Neher, Dieter Kolassa

Herren 65
Südwest-Liga

Jürgen Lempke, Uwe Janz, Andreas Mohr, Andreas Mohr, Markus Sehlhoff, Lutz Holtermann,
Knud Jansen, Wolfgang Peschel, Jürgen Fischer, Matthias Wiechers, Robert Reinhard

Herren 60 4er
A- Klasse

„Wir würden gerne wieder in die Pfalzliga aufsteigen.“

„Klassenerhalt. Dann wird auswärts in der Pfalz gefeiert! Bei einem Aufstieg wird 
daraus ein Wochenende in St. Anton (eher unwahrscheinlich). Wir hoffen, dass 
wir dieses Jahr alle fit bleiben, um keine Personalsorgen zu bekommen.“

„A-Klasse halten, da uns wegen der Urlaubszeit immer einige Cracks fehlen 
werden. Wir wollen interessante Matches mit gut gelaunten Gegnern haben.“

„Wir werden angreifen und wieder versuchen, vorne mitzuspielen. Vielleicht 
haben wir dieses Jahr das Quäntchen Glück, dass uns in den letzten beiden 
Jahren gefehlt hat. Unsere Stärke ist das Team, möglich ist alles, wenn wir 
von Verletzungen verschont bleiben und alle einsatzfähig sind. “

„Eindeutig der Verbleib in der Oberliga! Nach der Gründung einer Herren 70 im 
Jahr 2023 mit Start in der Pfalzliga haben wir mit Teamgeist, Harmonie, Tennis-
können, Trainingseifer, Ehrgeiz, Glück, Spaß, Geselligkeit, Gesundheit und pas-
sender Aufstellung an den Spieltagen die Oberliga erreicht.“

„Gekommen, um zu bleiben.“
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Die Aufsteiger Saison 2025

Herren 1 in die Oberliga

Herren 2 in die A-Klasse

Herren 3 in die B-Klasse

Herren 70 in die Oberliga Herzlichen Glückwunsch und viel Erfolg!

Damen 1 in die Verbandsliga



Saison-Rückblick: Sommer und Winter 2025/26

Sommer 2025

Für unsere Herren I sollte es 2025 bitteschön der 
Klassenerhalt werden. Beim Gastspiel zum Saison-
auftakt in Trier war ein Sieg noch nicht unbedingt 
eingeplant, der 4:5-Auswärtserfolg mit vier gewonne-
nen Matchtiebreaks war für Jiri Fiala, Nicolas Mayr, 
Swastik Sharma, Sebastian Epstein, Adriano Quinti 
und Robin Schunk dafür umso schöner und konnte in 
der Folgewoche mit einem 7:2 gegen Oberwerth 
Koblenz bestätigt werden. Am dritten Spieltag setzte 
es bei den Aufstiegsfavoriten aus Alzey die erwartete 
Niederlage, doch schon eine Woche später fand das 
Team mit Julian Rieck und Sunny Chaturvedi in 
Landau auf die Erfolgsspur zurück. Das Saisonziel 
war praktisch erreicht und unsere Jungs holten sich 
im Heimspiel gegen Diez Saisonsieg Nummer 4. 
Zum Abschluss feierten sie einen 6:3-Erfolg im zwei-
ten Pfälzer Derby gegen Rot-Weiß Kaiserslautern. 
Aus Koblenz erreichte sie anschließend die Nach-
richt, dass Alzey die Chance verpasst hatte, sich 
vorzeitig den Aufstieg zu sichern. Gleichzeitig war 
klar, dass Alzey, das zu dem Zeitpunkt ein Spiel we-
niger ausgetragen hatte, noch nach Trier reisen 
musste. Die Trierer benötigten wiederum noch einen 
Sieg, um die Klasse zu halten und boten ihre beste 
Formation, in der sie Alzey deutlich mit 8:1 besieg-
ten. Damit waren unsere Jungs mit 10:2 Punkten 
vorne, Verbandsligameister und sie durften den Auf-
stieg in die Oberliga feiern.

„Aufsteiger“, bzw. „Aufsteigerinnen“ ist ein gutes 
Stichwort für unser Damenteam. Nachdem man im 
Vorjahr auf den Verbandsligaverbleib verzichtet hat-
te, um sich personell neu aufzustellen, gingen unsere 
Damen I in der Pfalzliga an den Start. Zum Auftakt 
mussten sich Tina Gelbach, Barbara Chaturvedi, 
Rabea Dächert, Lena Kaspar, Raica Sonsee Baur, 
Alica Karlein und Tanja Sedlak knapp den Damen 
aus Schifferstadt geschlagen geben. Nach dem 
spielfreien Wochenende, feierte die Französin Arina 
Amaning ihr Debüt für den TCM und unsere Damen 
gewannen deutlich mit 8:1 bei KL-Siegelbach. Das 
zweite Vorderpfalz-Derby gegen Gelb-Weiss Lud-
wigshafen wurde mit Finja Kroner souverän mit 6:3 
gewonnen und auch in Herxheim nahmen die Damen 
mit 8:1 die Punkte mit nach Mutterstadt. Vor den 
letzten beiden Partien war bei zwei Aufstiegsplätzen 
und einem noch ausstehenden Duell zwischen den 
Aufstiegskontrahentinnen aus Schifferstadt und 
Herxheim die Ausgangslage günstig. 

Der Sieg gegen Erlenbach bei Kandel mit Saisonde-
büt für Claudia Fischer bedeutete bereits die Vorent-
scheidung zum Aufstieg, allerdings ging es im 
Prestigeduell gegen den BASF TC noch um den 
Pfalzmeistertitel. Beim ersten Saisoneinsatz von 
Daria Wilhelm gelang ein 2:7-Auswärtserfolg, und 
unseren Damen durften den Pfalztitel und den Ver-
bandsligaaufstieg feiern.

Weitere Meistertitel bei den Aktiven feierten unsere 
Herren II und III. Den Herren II gelang in der Beset-
zung Sunny Chaturvedi, Sebastian Epstein, Carsten 
Nübling, Robin Schunk, Konstantin Lorenz, Tim Gel-
bach, Julius Wolf, Len Klapper, Vincent Spatz, Jelle 
Berg und Nico Fiedler der Aufstieg von der B- in die 
A-Klasse mit weißer Weste.

Etwas knapper war es beim Aufstieg der Herren III 
von der C- in die B-Klasse. Kai Bergner, Len Klapper, 
Nico Fiedler, Ben Bergner, Nico Bittner, Jan Geller, 
Rasmus Crone und Victor Oldendorf teilten sich 
zweimal die Punkte, konnten mit fünf Siegen letztlich 
aber ungefährdet den Titel in ihrer Klasse feiern. 

In der Verbandsliga der Herren 70 setzte sich unser 
Team um Gerhard Hick, Walter Kob, Dietmar 
Mutschke, Dieter Kolassa und Marian Brinzei mit drei 
Siegen und einem Unentschieden durch und wird 
2026 in der Oberliga antreten. 

Unsere Regionalligateams der Herren 55, 60 und 65 
hatten es einmal mehr mit den stärksten Teams des 
Südwesten der Republik zu tun:

Eine gute Saison zeigten unsere Herren 65. Karl-
Heinz Klapper, Fritz Urbanek, Ulrich Frantzke, Ger-
hard Hick, Hans-Jörg Stadler, Carsten Benter, Rolf 
Neher und Dieter Kolassa belegten in ihrer Südwest-
Liga Gruppe letztlich Platz 4 nach Siegen in Neu-
wied, Mayen und gegen den Offenbacher TC.
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Weniger gut verlief es für die Herren 60, bei denen 
eine Kontroverse mit Strafwertung am letzten Spiel-
tag die Hoffnungen auf den Klassenerhalt zunichte 
machte. Karl-Heinz Klapper, Andres Werling, Guido 
Kaupe, Eric Geppert, Harry Frantzke, Ulrich Frantz-
ke, Günther Rutz, Mathias Scholl, Carsten Benter 
und Hans-Peter Steeb gewannen in Wallerfangen, 
hätten aber noch zwei weitere Siege benötigt. Leider 
löst sich das Team zur neuen Saison auf.

Den Herren 55 gelang es in der Besetzung Frank 
Pletsch, Eric Geppert, Olaf Busch, Olaf Herckelrath, 
Mathias Scholl, Gerald Wübbe, Marco Kirchner, Jo-
chen Dächert, Sascha Streuff, Frank Hölzel und Da-
niel Spatz die Klasse zu halten, sodass sie in diesem 
Jahr wieder in der Südwest-Liga antreten werden.

Für unsere Herren 40 war es die erste Oberligasai-
son nach einigen Jahren Abstinenz. Julian Rieck, 
Sunny Chaturvedi, Van Lai Nguyen, Elmar Stein, 
Nico Bergner, Steven Schneider, Cornelius Wenzel, 
Andreas Teuffer, Thorsten Maier, Patrick Becker und 
Philipp Braun mussten früh, wenn auch sehr knapp 
ihre Aufstiegshoffnungen begraben. Vier Siege und 
Gesamtplatz 3 unterstreichen aber das Potenzial des 
Teams. In dieser Saison wird es auch wieder ein 
zweites 40er-Team geben.

Am Ende fehlte unseren Damen 50 ein (!) Satz um 
sich beim Abenteuer Verbandsliga mit dem Klassen-
erhalt zu belohnen. Die beiden Spitzenteams der 
Liga waren zu stark für unser Team, doch da die 
Partien gegen Ingelheim und Osthofen ausgeglichen 
verliefen, hätte es fast zum Happy End gereicht. 
Heike Jansen, Eva-Maria Berg, Claudia Paul, Kirsten 
Zimmermann, Hana Wiechers, Kerstin Maisner und 
Claudia Egenberger werden 2026 wieder in der 
Pfalzliga angreifen. Erfreulich ist, dass es dann auch 
ein neues Damen 40-Team geben wird.

Winter 2025/2026

In der Winterrunde waren ebenfalls einige TCM-
Teams erfolgreich. Besonders erfreulich ist der Meis-
tertitel unserer Damen I in der A-Klasse und der da-
mit verbundene Aufstieg in die Pfalzliga. Barbara 
Chaturvedi, Naomi Wenner, Claudia Fischer, Rabea 
Dächert, Lena Kaspar, Tanja Sedlak und Ronja Rit-
thaler-Andree sammelten vier Siege und ein Unent-
schieden.

Mit der exakt gleichen Bilanz schlossen unsere 
Herren 40 ihre Winterrunde ab und wurden Pfalz-
meister. Julian Rieck, Elmar Stein, Carsten Nübling, 
Kai Bergner, Cornelius Wenzel, Philipp Braun und 
Andreas Fachinger benötigten am letzten Spieltag 
gegen Schifferstadt noch einen Punkt, den Cornelius 
Wenzel und Philipp Braun im Doppel sicherten.

Noch ein bisschen spannender verlief die Wintersai-
son für unsere Herren 50. Nach drei Siegen und zwei 
Unentschieden, fehlte Karl-Heinz Klapper, Alexander 
Grabs, Markus Zimmermann, Oliver Defren, Stefan 
Strozyk, Rainer Weber und Georg Seres am letzten 
Spieltag noch ein Sieg zur Meisterschaft. Mit dem 4:2 
gegen Bad Dürkheim sicherten sie sich Platz 1 vor 
dem TC Waldsee und den Aufstieg in die Pfalzliga.
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Platz 4 Platz 5 Platz 7 Platz 8 Platz 9 Platz 10 Platz 11 Platz 12 Platz 13
Freitag
08.Mai

SWL Nord
Herren 65

SWL Nord
Herren 65

SWL Nord
Herren 65 JUGEND

B-Klasse
U15m IV

B-Klasse
U15m IV

Pfalzliga
U10 I

Pfalzliga
U10 I

Samstag
09.Mai

SWL Nord
Herren 55

SWL Nord
Herren 55

SWL Nord
Herren 55 JUGEND

B-Klasse
U18m IV

B-Klasse
U18m IV

Pfalzliga (grün)
U12 III

Pfalzliga (grün)
U12 III

Freitag
15.Mai

Pfalzliga
U15m II

Pfalzliga
U15m II

Pfalzliga
U10 I

Pfalzliga
U10 I JUGEND

B-Klasse
U15m IV

B-Klasse
U15m IV

B-Klasse
U10 II

B-Klasse
U10 II

Samstag
16.Mai

B-Klasse
U18m IV

B-Klasse
U18m IV

B-Klasse
U18w III

B-Klasse
U18w III JUGEND

Freitag
29.Mai

Pfalzliga
U15m II

Pfalzliga
U15m II JUGEND JUGEND

B-Klasse
U10 II

B-Klasse
U10 II

Samstag
30.Mai

Pfalzliga
U18m II

Pfalzliga
U18m II JUGEND JUGEND

Pfalzliga
U12 I

Pfalzliga
U12 I

Freitag
12.Juni

Pfalzliga
U15m II

Pfalzliga
U15m II JUGEND JUGEND

B-Klasse
U10 II

B-Klasse
U10 II

Samstag
13.Juni

Pfalzliga (grün)
U12 III

Pfalzliga (grün)
U12 III JUGEND JUGEND

Freitag
19.Juni

B-Klasse
U15m IV

B-Klasse
U15m IV JUGEND JUGEND

Samstag
20.Juni

Pfalzliga
U18m II

Pfalzliga
U18m II JUGEND JUGEND

Pfalzliga
U12 I

Pfalzliga
U12 I JUGEND

B-Klasse
U18w III

B-Klasse
U18w III

Freitag
26.Juni

SWL Nord
Herren 65

SWL Nord
Herren 65

SWL Nord
Herren 65

Pfalzliga
U10 I

Pfalzliga
U10 I

Pfalzliga
U10 I

Pfalzliga
U10 I

Start: Freitag 15:30 Uhr | Samstag 09:00 Uhr

Jugend 2026 Platzbelegung

Gemeinsam und mit voller 
Energie voraus

Thüga Energie GmbH
Bahnhofstraße 104
67105 Schifferstadt

service@thuega-energie.de
Telefon: 06235 4903-0

www.thuega-energie.de





Miteinander auf und neben dem Platz: Vision 2026+

Was soll unseren TC Mutterstadt auszeichnen, ein-
zigartig machen? Und wie wollen wir uns als Verein 
aufstellen, um das umzusetzen? Sacha Streuff und 
Julian Wilhelm präsentierten auf der Mitgliederver-
sammlung im März die Ergebnisse des Strategie-
Teams, das sich im Herbst 2025 gebildet hatte. Das 
Ziel: Den TCM im Sinne seiner Mitglieder bestmög-
lich und zukunftsgerichtet aufstellen. Vier Monate und 
drei Workshops später hatten die Mitglieder die Visi-
on 2026+ erarbeitet, die den TC Mutterstadt prägen 
soll: SPORTLICHE WERTE in GEMEINSCHAFT und 
mit LEBENSFREUDE vorleben.

Dahinter steht viel: Unser Club soll ein lebendiges 
Zuhause für Sport und Geselligkeit sein - offen, inspi-
rierend und herzlich. Ein Ort, an dem sich alle willkom-
men fühlen, an dem sportliche Leistungen gefeiert 
und gemeinsame Momente geschätzt werden. 

Die Intention: Eine Gemeinschaft zu gestalten, die 
verbindet und Menschen langfristig begeistert. Prä-
gend in der Diskussion waren Werte wie Verantwor-
tung jedes einzelnen, Respekt und Fairness, die 
Möglichkeit sich in den Prozess aktiv einzubinden 
und Lebensfreude im Club leben zu können.

Sascha und Julian betonten in ihrer Präsentation, 
dass vom Strategie-Team die Empfehlung ausgeht, 
die Vorstandsstrukturen zu verschlanken und Mitglie-
der über Projektteams stärker einzubinden. So könn-
te nicht nur der Vorstand entlastet und die Arbeit auf 
viele Schultern verteilt werden, sondern auch die 
Gemeinschaft gestärkt werden. Es ist verabredet, 
dass auf dieser Basis die Arbeit an der Struktur des 
TCM weitergeführt wird. Mitglieder des Teams waren: 
Sunny Chaturvedi, Robbin Engisch, Sebastian Ep-
stein, Lena Kaspar, Andreas Mohr, Claudia Paul, 
Mathias Scholl, Sascha Streuff und Julian Wilhelm.
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Denken, planen, realisieren: 
Zukunftswerkstatt TCM

Winterfeuer, Après Ski-Party, Winterwandern, Fast-
nachtsumzug und Weinspiel(probe) – fünf Aktionen, 
die das Team Zukunftswerkstatt erdacht hat und die 
dann mit weiteren Helfern und Helfershelfern großar-
tig umgesetzt wurden. Danke an Sabine Mohr und 
ganz viel Co! Rund 15 Mitglieder von 14 bis etwa 80 
Jahren saßen zusammen und haben sich Gedanken 
gemacht, welche Aktionen, Maßnahmen und Projek-
te den TCM noch ein wenig schöner machen können. 
Und da gibt es einiges. Viel Dynamik geht von der 
Gruppe aus. Die Treffen sind unregelmäßig – je nach 
Projekt bringt man sich mehr oder weniger ein. Das 
Beste: Die Tür ist weit offen und die Freude groß, 
wenn weitere Mitglieder jeglichen Alters mal rein-
schauen und dann sicher auch mitmachen. Das ist 
nämlich ansteckend.

Ansprechpartnerin ist Claudia Paul. 
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Ein Team, das für Sie da ist.
Ihre Versicherung vor Ort.

Bezirksdirektion Weber und Weber

Oggersheimer Str. 18, 67112 Mutterstadt
Telefon 06234 9454060
info.weberundweber@signal-iduna.net
www.signal-iduna-agentur.de/weberundweber



The Big Swing: After Work, Tennis-Camps und Ballschule

Mit einem ausgeweiteten Programm für Erwachsene 
und Kinder/Jugendliche treten Polly Chaturvedi und 
Barbara Chaturvedi (Tennisschule Chaturvedi) zu-
sammen mit Robbin Engisch und Sebastian Epstein 
in der Saison 2026 an. Neben dem klassischen Wett-
kampftraining und dem Training für Kinder und Ju-
gendliche einzeln oder in Gruppen bis vier 
Teilnehmende werden weitere Trainingsgruppen in 
den Blick genommen. So wird die Ballschule – immer 
montags und freitags – für die Kleinen ab drei Jahren 
ausgeweitet. Zur Seite stehen Polly und Barbara 
dabei Anabelle Germeyer und Julius Wolf.

Neu: After-Work-Tennis für Nicht-Mitglieder

Neu im Programm sind die After-Work-Tenniskurse 
ab Mai 2026. Immer montags und mittwochs gibt es 
in den Abendstunden für Nicht-Mitglieder und Inter-
essierte die Möglichkeit, einfach mal in den TCM und 
ins Tennis reinzuschnuppern und zwei Stunden Trai-
ning zu absolvieren. Besonders praktisch ist dabei 
das flexible Buchungsangebot, mit dem man bis zu 
fünf Mal ohne Mitgliedschaft schnuppern kann.

Ausgeweitet wurde das Angebot der Tennis-Camps, 
das bislang ausschließlich als KIDS Camp durchge-
führt wurde. Nachdem jedoch das ADULT Camp im 
vergangenen Sommer auf großen Zuspruch gesto-
ßen ist, führt die Tennisschule Chaturvedi dieses 
Camp fort. Es ist wie das After-Work-Angebot eben-
falls für tennisbegeisterte (Noch)-Nichtmitglieder 
geöffnet. Je nach Leistungsstand werden die Grup-
pen gebildet, so dass selbst erfahrene Tennisspie-
lende davon profitieren und Spaß haben können. 

Sommer-KIDS-Camp  29.6.–3.7. und 3.8.–7.8.

Sommer-ADULT-Camp  3.8.–6.8. von 17–19 Uhr

23

Newcomer-Betreuer*innen
Barbara Chaturvedi 0176-23154935 
Sunny Chaturvedi 0151-18874902

Kontakt  
tennisschulechaturvedi@gmail.com

Trainer Lizenzen 
ITF Level 2 / DTB B-Trainer

Ballschule
Montag | 15–16 Uhr | 16–17 Uhr
Freitag | 15–16 Uhr | 16–17 Uhr

After-Work Tennis
Montag bis Mittwoch | 18–20 Uhr, ab Mai 2026

Ein Team, das für Sie da ist.
Ihre Versicherung vor Ort.

Bezirksdirektion Weber und Weber

Oggersheimer Str. 18, 67112 Mutterstadt
Telefon 06234 9454060
info.weberundweber@signal-iduna.net
www.signal-iduna-agentur.de/weberundweber
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Das Tennis-Jahr 2025/26
in Bildern
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Service von Hauck:
Vielseitig und kompetent.

Abbruch
Erdbewegung
Containerdienst

Baustoff-Recycling
Transporte

Entleerung von
Gruben u. Fettabscheidern

Sand, Kies,
Mutterboden
Splitt und Beton

Beton-Tankstelle zum
Selbstzapfen auch
für Kleinabnehmer

Erdbau Hauck GmbH & Co. KG
Jürgen Hauck
Geschäftsf. Gesellschafter
Rudolf-Diesel-Straße 2
67105 Schifferstadt
Tel. 06235 9552-0
Fax 06235 955299
info@erdbau-hauck.de

Bauleitung
Maurer- und
Pflasterarbeiten
Stahlbeton

Besuchen Sie uns auf

www.hauck-erdbau.de



29

25 Jahre
Jürgen Köchert, Berndt Strozyk, Hendrik Fiedler, 
Heike Jansen, Knud Jansen, Christiane Kuntz-Mayr, 
Frederic Mayr, Gilbert Mayr, Julian Rieck, 
Sascha Streuff

30 Jahre
Dirk Nikolaus, Hana Wiechers

35 Jahre
Hans-Dieter Schneider, Rainer Holzwarth, 
Elke Holl, Dietmar Mutschke, Lutz Holtermann, 
Annette Holtermann, Karin Mutschke

40 Jahre
Rainer Dörrzapf

45 Jahre
Janet Burkardt, Emma Sedlak, Hedwig Sorg

50 Jahre
Herald Diehl, Thomas Heinrich, Doris Maas

55 Jahre
Willi Hammer, Dieter König, Dieter Krick, 
Günter Kuhn, Heinz Schmitt, Wilhelm Spoor

Unsere neuen Pächter sind nicht mehr neu, sie 
haben sich eingelebt. Im Laufe des vergangenen 
Jahres ist die indische Küche dominanter geworden, 
was nicht nur im Club gut ankommt. Die Gäste aus 
der Region fühlen sich im DA CAPO ebenso wohl, 
wie die Tennisspielerinnen und -spieler. 

Das Ehepaar Panchal Henalben und Parmjit Singh 
ist mittlerweile gut integriert und kennt Abläufe und 
Anforderungen eines Tennisclubs. Die Zusammen-
arbeit bei Sonderevents wie dem Sommerfest oder 
winterlichen Aktionen läuft großartig. Deshalb freuen 
wir uns wieder auf die neue Saison. 

Die Öffnungszeiten sind von 11:30–14:30 Uhr und 
von 17:00–22:00 Uhr, in der Medenrunde auch 
Samstagmittag, außerhalb der Medenrunde von 
17:30–22:00 Uhr. Dienstag ist Ruhetag.

Unsere Jubilare 2026Das Clubrestaurant DA CAPO 
mit Schwerpunkt Indien

Service von Hauck:
Vielseitig und kompetent.

Abbruch
Erdbewegung
Containerdienst

Baustoff-Recycling
Transporte

Entleerung von
Gruben u. Fettabscheidern

Sand, Kies,
Mutterboden
Splitt und Beton

Beton-Tankstelle zum
Selbstzapfen auch
für Kleinabnehmer

Erdbau Hauck GmbH & Co. KG
Jürgen Hauck
Geschäftsf. Gesellschafter
Rudolf-Diesel-Straße 2
67105 Schifferstadt
Tel. 06235 9552-0
Fax 06235 955299
info@erdbau-hauck.de

Bauleitung
Maurer- und
Pflasterarbeiten
Stahlbeton

Besuchen Sie uns auf

www.hauck-erdbau.de

Jahreskalender 2026

DEZNOVOKT

3.

31.

MÄR

20.

Mitgliederversammlung

19:00

Arbeitseinsatz Frühjahr
mit Spielplatzaufbau

9.00  Uhr

21.

MAI

1.

APR

7. - 10.

Oster-Camp
Erwachsene / 
Kinder & Jugend

8.00  Uhr

JAN

Après Ski Party

17.00  Uhr

24.

17.

Lust auf Wandern

10.30  Uhr

FEB

27.

17.

Faschingsumzug

11.11 Uhr

Saisoneröffnung

10.00 Uhr

JUN

25. - 28. 

TCM Open DTB
Turnier

10.00  Uhr

JUL

4.

Herren 1 : BASF TC
Ludwigshafen 2

10.00  Uhr

SEPAUG

3. - 6/7. 

Sommer-Camp
Erwachsene / 
Kinder & Jugend

8.30  Uhr

8.

3.

Damen 1 : TC RW
Kaiserslautern 2

10.00  Uhr

17.

Damen 1 : MTV 1817
Mainz1

10.00  Uhr

28.

Herren 1 : TSC Mainz 1

10.00  Uhr

12.

Herren 1 : TC
Rotenbühl 1

10.00  Uhr

Sommerfest

18.00  Uhr

Weißwurst-Cup

11.00  Uhr

Arbeitseinsatz Herbst

9.00  Uhr

TCM Oktoberfest

16.00  Uhr

18.30  Uhr

Weinfest

Kerweeinsatz Bier- &
Sektstand

10.00  Uhr

24.

Generationen-Turnier

11.00  Uhr

15.



Eure Ansprechpartner*innen im Club

30

1. Vorsitzender & Sportwart

01511 8874902 
parantapc@gmail.com 

2. Vorsitzender & Events

0157 70416172 
seb.epstein@t-online.de 

Verwaltung

0173 3414620
wolfgang.peschel@posteo.de

Jugendwart

0170 9189345
jrieck@gmx.net 

Finanzen

0176 22738798
zimmermannk2811@gmail.com 

Schriftführerin

0160 99572095 
julia.gruler@gmx.de 

Technik

0151 40475173
JWF.Consult@t-online.de

Kommunikation, Sponsoring, 
Zukunftswerkstatt
0172 7272667 
claudia@petrakopulos.de 

Technik

0172 1424831
joerg_schneider80@yahoo.de

Parantap Chaturvedi Sebastian Epstein 

Dr. Wolfgang Peschel

Julian Rieck Kirsten Zimmermann

Julia Gruler

Dr. Jürgen Fischer

Claudia Paul

Jörg Schneider
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vrbank.de

Zu unserem sozialen 
Engagement

Seit vielen Jahren setzen wir uns 
leidenschaftlich für den Sport in der 
Metropolregion Rhein-Neckar ein. 
Denn was euch bewegt, treibt uns an!

Gemeinsam stark 

für eine aktive Zukunft.


